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Einen durchwachsenen Spieltag erlebte die E1 der TSG am Samstag in Kressbronn. In der
WFV-Hallenvorrunde trafen die Jungs auf fünf weitere Teams aus der Region. 
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Im ersten Spiel gegen den TSV Eriskirch fuhr die Mannschaft einen auch in der Höhe
verdienten 3:0 Sieg ein. 

  

Im zweiten Spiel gegen den FV Langenargen zeigte man zu Beginn schöne Spielzüge und lag
auch schnell mit 2:0 in Führung. Danach ließ die Konzentration etwas nach und Langenargen
wurde stärker. In einigen Szenen konnte sich jedoch der Ailinger Torspieler auszeichnen und
die Null festhalten. 

  

In Spiel 3 trafen die TSG-Jungs auf den Gastgeber Kressbronn. In einem ausgeglichenen Spiel
ging der SVK zwei Minuten vor Schluss durch einen 6-Meter-Strafstoß in Führung. Kurz vor
dem Schlusspfiff gelang es den TSG-Jungs jedoch, einen mustergültigen Konter einzufahren,
der den Ausgleich und somit den Endstand zum 1:1 bedeutete. 

  

Auf das nächste Spiel gegen den SV Tannau freute sich die ganze Mannschaft, denn der
Gegner war bis dahin tor- und punktlos. Jedoch konnten die TSG-Jungs nicht an die Leistung
aus den vorherigen Spielen anknüpfen und somit blieb das erhoffte Torfestival aus. Zu allem
Überfluss konnten die Tannauer die schwache Leistung der Ailinger ausnutzen, um Ihr erstes
Tor zu erzielen und sogar einen Punkt mit aus der Partie nehmen. 

  

Die Enttäuschung auf Seite der Ailinger war groß und sorgte für hängende Köpfe und müde
Beine. Im letzten Spiel gegen den späteren Gruppensieger SGM Schlachters/Hergensweiler
lautete es am Ende 0:1 aus Ailinger Sicht. 

  

Doch als der Trainer verkündete, dass der Einzug in die nächste Runde geschafft war, sah man
die Ailinger Jungs wieder lachen. 

  

Die Fans gratulieren den Jungs und Trainern zum Weiterkommen und hoffen auf eine deutliche
Leistungssteigerung, damit das Team auch in der Zwischenrunde erfolgreich ist. 
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